
tffi

,.

i

t-l
r{i

I
I

-l+lr
".tf+-

,*



l-ii'''

x

i
!.

i

c
l

l,

t'];

:1

t
I
I
I
I
{

i
I

VC r3'Ji,- ''r1 i. .-rg



I

EN ERGI EAUSWEIS rürwohnsebäude
gemäß den §§ 79 tr. GebeiudeenergiegeseE (GEG) vom ' 16, Okbber 2O2A

Gültig bis: 13.03.2034 Registriernummer: Nl-2024-004992000 1

Gebäude

Gebeudetyp ErnhmilienrerhenmrLelhaus

Nredersachsenhor 20

G€bäudeleil ?

BauFhr cebitude 3 1972

Baujahr wärnEezeuger 3 ' 2017

Anzahl dsr \ rchnungen 1

GebäudenuEfiäche (Ar) 156.9 m' nach § 82 GEG aus der\ryohntläche ermfiell

Wesentliche Energieträger für Heizung i Erdgas E

llbsenlliche Energieträger iür llbftnvasser Edgas E

€anelerbare Energien r

Ar{ der Liiltung 3 { Fenstelunung

L"l Schachtlüflung

LUfl ungsanlage mrt Wämetuckgewinnußg

Lüflungsanlage ohne Wämerückgewlnnufi §

Ar! der Kühlung : PassNe Kahlung

, Gelielede Xälte

Kühlung aus Staom

l Kühlunq aus Wärme

lnspekljonspllichtige Klimaanlagen t Nächstes Felhgkeilsdatum der lnspektion:

Antass der Au§slettuno des

Energieaugv/oi§e§

Ll Neubau

X Vermietung I VeiGuf
i Modemisiorung

{Anderung / E,weiterur€)

ir Sonstoes {helwillig)

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des cebäudes

Die energelische Oualität eines G€Mudes känn durch die Beechnong des Energlobealaafs unter Annat'rme von sliandsrdisierten Randbedogun-
gen oder durch die Aus\re(ung des Enaßleveöl?uchs ermillelt w€rden. Als Eezuqsf,äche di6nt die energetrsche Gebäudenutzfläc.he nach dem
GEG. die sich rn c,er Regel von den allgemenen Wbhnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Ve.gleichswerte soll€n übeßchlägige Ve.-
gle,che enrÜglichen (Eiläuterutrgen - aiohe Soitc 5). Teil des Cneßaeausweises gM clie Modemisaerungsempiehlungen (Soite 4)

X De. Energieausweis wurde auf der Grundh§e von BerechnurEen des Energietrdarr. erstelll (Energiebedarfsau§weis). Die Ergebnisse §incl
auf seib 2 dargestellt. zlsal2[iche lntormätionen zum veöaauch sind ireiwillo

: Der EneQieausweis wurde auf der G.undlage von Ausv/ertungen des E.erglovorbrauch. erstellt (Energievelbrauchsausvreis). Die Erg6U
nisse sind eül soile 3 dargeslelli.

Dalenerhebung Bedart^./erbrauch durch X Eigeniümer j Aussleller

i: Oem Energieauswes sind zusätz,iche lnlorrnalronen zur eneeetischen Qualiül b€igeügt {freiwillige Aogab€).

Hinryeise zur Verwendung dos Energieausweises

Encrgieruswerse dienen ausschließlch der lnformalron. Die Angaben im Energieausweis bezlehen sich auf das gesamte Gebäude oder den öben
b€reichneten Gebäudeleil. Der Eneigieauslveis isl led'giich datiir gedecht, einen 0be.schlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen.

Aulsteller (mit Aßcnnn und Betufsbezeidnung)

Gebäüdeener9r€be(ebr HWK Fk ian Fdmming

An der Schmlede 7
49143 Bi§sendor{

' Ddm des enge{sadeßn GEG gsgebeonralß d6s &g€*ftrrl4 /inderungsga$u.s zum GEG' ü 
'n 

t ar'6 d€s § 79 Absr2 2 Ser2 , GFG e,n.uräABn' Mendäciänoob..moohch
' bet Wannenelzen 86!,ahr ds UberEeb€qanon
" xlnaanlagenooer tmbrnrefle Llfiungs. und fimaanragen im sinne des § 7a GEG

Unterschrin des Ausslell€rs

V
\ YUtrr"l -'.^"

Ausstellungsdatum 14-03.2024



ENERGIEAUSWEIS fü, Wohngebäude

gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 1 
16. Oktober 2023

Bant6*rn ü.r En rglü.d.rf &G o3Dauds Regüt'bmummeJ: Nl-202Jt {rc4$:1000 Gl\r'
Energiebedarf

Pnmärffi.b.d.rt
ßr-W€rl llta t\ /tu{d a) Aniode .ssr€n i3a,/t kwr(ri a)

Fü, Efrd.t .d.rt Lüt5lllom 9lrr.dt t6 v..t hr.n
X v€i.ff.n n€.n olN V 18599

5 R€gorrr'g n ch § 31 GEG ('irod€lh.ba,i6verdBn)

X v66!n,ä6unsen nadr § 50 ab.5tz 4 GEG

En€mtischa ou3lrtet d€i Geöäudohütle]|l,'

lsl-vJen 0 74 w/(m'K) A.iord6tunqsw6n o.91 w(trf.K)

tr 6,r'Fhanon

179,9 kvvh/(m' a)

Angaben zur Nutzung emeuerbarer Energien
NuEunq .nüEö.d E .r!r..I 'l lü Hezung :, nir Warwasor
a Nurauag zu. Ertätrrmg 4.r 6!!afE.ß.gd grmtß § 7 t AblrE I in

V.rbhdqns mt Ab..e 2 odar ! OEg
- Erlullu-g oor 659r- LL.Rag6l du dr pausrsre Errurtunssptoen

naci § 7' AtetT I 3.a u^d 5 D Vs.D,hddE mrr § 71b bls h GEC r

rl3ß$b.rg6t.3iar'on (W&m.n€c) 1§ 71b)

SlrcntdßhtBi2u.'e § 7td)
SoEnrcmis.ne anra!ß {§ 71o)
Herzungsnlage ,ür 8i6.s!€ od6. wassersrotf/der vai5 (§ 711§)
wbmoB]mP6n,Hybidhdrung (§ 71 h)
§oranh.miE-Hybridhsizung (§ 71 h)
0620 ..le el6ktris.he warclts€ ung (§ 71 Aisat2 5)

C €it.re Eilrag€ urd E läuidrrEa in d* AnkE€

il llElrng bo Anllgs, ia,. d'. di. 65.1-EE R6g6r 
^ichr 

9'I '
An d.t .rn.u.rb.En En..gl.

i €drirlung d€r 65i{.EE*.9€l aJl Gn ndlaoE €ir6 B.rocnnulg 
"nErüdt ll nrch§71Ab3€E2GE§ 144 s4,- Anr.lt EE. A.r.I EE.

Ärt d.r .m.{r.rb.rin En.rgl.
d.bü.h. d.r Elnz.r. .l!.r
.rorlung 5 anl.g. anlrtM

- 

s,r,o*t *

siehe Fuß.ore 1 är, Sene 1 .tr§ ErergB6lfl6rss
nsb€rN6ub€u tue b€r Mod6rn slerung in Fan § 80 Absaru 2 cEG
Mehdach^.n.ung r,ogrich
EFH: Enlam retuus MFH M€hd.mlEnh6us
arre de E'nzer6. age rr de. waneoe 6 rs,F-Jng arrer an sesn
ture, EE ar der Wärheb€.e,rsrelru.9 de F'n?elanra96/all6' Anrage-

DaSGEG
Verlahren zu. db am Einzelfall zu
können. lnsbesonderewegenständardi§eder Randb€dingunoen erlau-
ben clie angegebenen l brle keine Riickschlüsse auf den trat§ächlichen

Werte nach dem GEG pro Ouadratmeler Gebäudenutzfläche
(Af,) dre im Allgemein€n größ€r ist als die \ rrhnfläche des Gebäudes

Hodsoarch sotur,oA6 Ena4i€b€arer'rohi.i 30 123r

: nur ber erem SM6Esmon t{äctwis m mhre.en Anlag€n6 SuaEe e.nsd oßl,ch gsg€tan8rra 5 ß16rei L'.lrä8€.r de tulä93s Anlagan d,e vo'dem 1 Ja^uär 2024 /un Zw€cI de, lnb€rflebn€hi€ -
.ln6h Gebaudo ent6baur odsr älrgoslelll wordon end oder e ßr Llb6F
ganllrogsiung unlsrlallon, !€mrß Bseh.un! m Emr6llarl

'd Aniorr EE an der warfiebe.elßloliurE ods dm wärc-/Käfisne.g6bedarr

TrrlbhlGgeremi$ionen /ßt,A rgco,jiqulvlL {m'.a)

't79,9

o

125

c.
100

e.i-e*"*e.*ä.".":ll:: *.

Endenergiebedart dioses Gebäudes lPfl ichtangabe in lmmobilienanzeigenl

Vergleichswerte Endenergie a

A"lAlB lc I D I E I

0 25 $0 75 100 125 150

tre::. r:rl§ffiü

"/.#".d.e{rd_{§.--

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren

AJB


